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Jungen 13 Kreisliga

PPC 1946 Neu-Isenburg : Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V. 
Freitag, 19.04.2024, 18:30 Uhr

Erneuter Erfolg für den PPC 1946 Neu-Isenburg in der 
Jungen 13 Kreisliga

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des PPC 1946 Neu-Isenburg am vergangenen Freitag
in der Jungen 13 Kreisliga beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen Siegpunkt im
11. Saisonspiel des Heimteams erzielte Assen Angelov, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig
den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den
Einser Assen Angelov nun 10 Siege auf dem Tabellenkonto.

Der Verlauf im Einzelnen: Völlig ungefährdet war der Sieg von Mihaljevic / Rakhmonkulov gegen
Plappert / Hübner nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 5:11, 11:7, 11:5 nicht verloren.
Gekämpft bis zum Schluss hatte Junnanakorn Koedpeng im Match gegen Nico Hübner. Jedoch
musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel
unterschreiben. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Bällen Differenz ausging. Kaum gefährdet war indes der Erfolg in drei Sätzen von Assen
Angelov gegen Max Gerstner. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete
damit 2:1. Jandre Mihaljevic gelang es Timo Plappert zu bezwingen – das extrem enge Duell endete
erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz ursprünglicher Außenseiterrolle sensationell
gewinnen konnte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Max Lukas Rustler, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Max Gerstner verlor. Lange dagegenhalten konnte dann Assen
Angelov beim 2:3 gegen Timo Plappert, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark
einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Angelov dennoch im 5. Satz. Wie umfightet dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Einen
Sieg holte anschließend Max Lukas Rustler indes bei seinem 3:1 gegen Nico Hübner. Jandre
Mihaljevic überzeugte im Einzel gegen Max Gerstner, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Da gab
es nichts zu rütteln. Nach diesem Einzel steht Mihaljevic somit bei 18 Siegen und 6 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Gerstner ein 15:5 ausweist. Assen Angelov gewann sein
Spiel gegen Nico Hübner eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend,
mit 11:8, 12:10, 11:3. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr
zu nehmen. Beim 5:11, 4:11, 8:11 gegen Timo Plappert fand indes Junnanakorn Koedpeng von
Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Damit war das letzte Einzel
des Tages im Kasten und der PPC 1946 Neu-Isenburg verließ nach spannendem Spielverlauf mit
einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den PPC 1946 Neu-Isenburg am 28.04.2024 gegen die DJK-TTC
Ober-Roden möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
27.04.2024 gegen den TTC Weiskirchen einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 PPC 1946 Neu-Isenburg

Doppel: Mihaljevic / Rakhmonkulov 1:0 
Einzel: A. Angelov 2:1, J. Mihaljevic 2:0, J. Koedpeng 0:2, M. Rustler 1:1 

 Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V.
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Doppel: Plappert / Hübner 0:1 
Einzel: T. Plappert 2:1, M. Gerstner 1:2, N. Hübner 1:2


